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Newsletter I-2024 für den Landkreis Greiz 
 

Netzwerkstelle Jugend-

Jugendsozialarbeit 
Kirchplatz 3, 07973 Greiz  

Haus der Beratung des Diakonieverein Carolinenfeld e.V.  

www.jugendarbeit-greiz.de   

Mobil: 0173-4515124 

 

Liebe Leserinnen und Leser,  

zum Ende meiner Einarbeitungsphase im neuen 

Aufgabengebiet der Netzwerkstelle Jugend und 

Jugendsozialarbeit  für den Landkreis Greiz, möchte ich Ihnen 

im ersten Newsletter 2024 einen Einblick in diesen Bereich 

bieten. Die Neubesetzung der Stelle, brachte in den 

vergangenen Wochen viele Kennenlerngespräche im 

Landkreis Greiz. Es war mir wichtig, auch die Gegebenheiten 

persönlich kennenzulernen. Herzlichen Dank an dieser Stelle 

für die Zeit, ich habe einen super Einblick ergattern können.    

In der kommenden Zeit sehe ich einer guten Zusammenarbeit 

bei der gemeinsamen erfolgreichen Umsetzung von neuen & 

alten Ideen im Jahr 2024 entgegen. In diesem Sinne: viel Spaß 

beim Lesen des „alten“ Newsletters im „neuen“ Gewand. 
Greiz 26.03.24 

Thomas Lange - NWJ (Text und Bildrechte obliegen dem Verfasser.) 

 

Ein HERZLICHES WILLKOMMEN an alle neuen Mitarbeiter & 

Mitarbeiterinnen in der Jugend und Jugendsozialarbeit                      

im Landkreis Greiz, die Ihren Dienst schon im I. Quartal 

aufgenommen haben: 

 Herr Max Schulze (DRK Zeulenroda) als neuer 

Jugendsozialarbeiter im Sozialraum Süd - West                   

ab 02.April 2024 

 Herrn Andreas Wagner (Netzwerkpartner Kreissportbund 

e.V. in Greiz)als Ansprechpartner in Sachen Jugend & 

Sport 

 

 

 

Einige anstehende 

Veranstaltungen im 

Landkreis Greiz 

30.04.2024 

Zeulenroda – Römerfest      

mit Maifeuer und 

Bobbycarrennen 

01.05.2024 

Auma – Sport & Spielfest 

03.05.2024 

Langenwetzendorf – 

Schulfest an der Bio- 

Landschule 

 

05.05.2024 

Bad Köstritz – vielfältig 

zusammen, Familienfest 

01.06.2024 

Münchenbernsdorf –      

Kinder & Familienfest am 

Sportplatzgelände und 

Jugendclub 

20.09.2024 

Vormerkung:           

Zeulenroda – Kinder & 

Familienfest an der 

Seebühne 
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Informationen aus dem Sozialraum Süd-Ost* 

Greiz – Jugendforum; die Jugendarbeit in der Stadt Greiz             

bzw. allen Sozialräumen ist nicht nur wichtig auf dem Papier, 

sondern eine Herzensangelegenheit. In der Umsetzung                   

bedarf es nicht nur personeller, sondern auch finanzieller 

Ausstattung. Um die Arbeit des Jugendforums weiterhin               

zu gewährleisten, unterstützen die kommunalpolitischen Vertreter 

auch in diesem Jahr. Zum Sitzungstermin am 07. Mai 2024                  

in der Vogtlandhalle, wird sowohl der Bürgermeister der Stadt, 

Herr Alexander Schulze, als auch der Landratskandiat & 

Vorsitzender des Jugendhilfeausschusses des Landkreises,                     

Dr. Uli Schäfer, erwartet. Erfolgen soll die offizielle Zusage der 

Weiterfinanzierung des Jugendforums, vebunden mit Übergabe 

eines symbolischer Schecks an die Mitglieder. Dadurch bleibt   

die Arbeitsfähigkeit erhalten. Die Umsetzung von eigenen 

Projekten wie “Kinder - und Jugend Disko” im September und  

die Unterstützung für Projektarbeiten in den Sozialräumen         

des Landkreises bleibt erhalten. Vielen Dank dafür! 

 

Greiz- JC 2000; in Projektarbeit wurden und werden mit den 

Jugendlichen Renovierungsleistungen im OG durchgeführt. 

Mitarbeitende Jugendliche erlernten und verbesserten 

handwerkliche Fähigkeiten. Der Spaß  bei der Arbeit war dabei  

nicht zu übersehen. Die Atmosphäre locker und die Stimmung 

meist gut. Nicht nur Zocken im Jugendclub - wie meist vermutet 

wird – sondern Anpacken war und ist angesagt! Helfende Hände 

sin dimmer gerne gesehen. Weitere Angebote wurden und 

werden im Rahmen der gegebenen Möglichkeiten umgesetzt. 

Persönliche Anfragen, um Fragen zu klären, sind gerne 

willkommen - einfach vorbeikommen, schauen und mitmachen!                      

Anzumerken ist, dass es hilfreich wäre, wenn der Zugang zum 

Außengelände wieder durch die dafür angedachte  Hintertür 

gegeben wäre. Auf dem Trampelpfad um das Gebäude herum 

zu laufen, stellt m. E. ein Hemmnis dar, den Gartenbereich direkt 

zu nutzen. Leider sind an dieser Stelle die Möglichkeiten der 

Eigenleistung ausgeschöpft. Hier ist Hilfe anderer Stellen 

notwendig. Ein gut erhaltenes Gebäude und Umfeld, trägt zur 

Attraktivität ebenfalls bei und setzt ein positives Zeichen. 

. 

 

  

 

 

Info vom Jugendforum 

Greiz 

 

In der Sitzung am 5. März 

2024 wurde das neue Logo 

bestätigt. Dadurch wird die  

Außenwirksamkeit und 

Identität deutlich erhöht.    

An dieser Stelle sei darauf 

verwiesen, dass das 

Jugendforum-GRZ weiterhin 

neue Mitglieder sucht! 

Interessierte der Zielgruppe, 

die an Gestaltung & 

Veränderungen mitarbeiten 

wollen, im Sinne der 

Jugendinteressen  sind 

herzlich eingeladen! 
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Informationen aus dem Sozialraum Süd-West 

Zeulenroda - JC Römer; Projekt „Lagercontainer mit 

Graffitiwand“ kommt voran! Damit ein neuer Gruppen- und 

Projektraum den Jugendlichen perspektivisch zur Verfügung 

steht, bedarf es der Umgestaltung des bisherigen Lagerraumes. 

Die Lösung bestand im Kauf eines alten Seecontainers.                      

Dieser wird aktuell minimal aufgearbeitet und soll möglichst im 

April im Jugendclub aufgestellt werden. Das „zweite Leben“                

des Containers wird in einer Doppelfunktion bestehen.                      

Einmal bietet er Platz für die notwendige, trockene Lagerung 

von Materialien, zum Anderen, wird er für die Graffiti-

Begeisterten als Gestaltungsprojekt dienen. Die Jugendlichen 

sind nicht nur als kreative Köpfe  bei der Motivfindung gefragt, 

sondern werden auch die handwerklichen Ausführenden sein. 

Viel Spaß bei der Umsetzung an alle! An dieser Stelle sei noch   

der Hinweis erlaubt, auf die Gesamtübersicht für die 

Veranstaltungen des Vereins, mit seine Nebenstelle Schieszhaus  

& Außenstellen in Triebes  bzw. in Hohenleuben. Bitte schaut      

auf die Webseite. In der Hoffnung, dass die Angebote und 

Veranstaltungen rege besucht werden und Zuspruch finden.                 

Wir treffen uns zum großen Jahresfest, am 30. April 2024. 

Auma- Jugendtreff *; das Nebengebäude der Grundschule, 

dient im 14-tägigen Rhythmus immer dienstags Nachmittag       

als außerschulischer Rückzugsort für die Jugendlichen.                    

Durch die Bereitstellung der Räumlichkeiten, finanziert                             

und unterstützt durch den Stadtrat & Bürgermeister,                              

können ehrenamtliche Mitarbeiter die überaus wichtige 

Begegnungsarbeit leisten. Aktiv bringt sich die mobile 

Jugendarbeit des Sozialraumes mit ein. Es wird tatkräftig                  

geplant und umgesetzt. Natürlich alles im Rahmen der 

gegebenen Möglichkeiten, welche durch die Baulichkeit                   

geprägt sind. Dank der Unterstützung des Jugendforums Greiz, 

konnten 2023 defekte Sport & Spielgeräte erneuert werden.                 

Dies erhöht natürlich den „FUN Faktor“ enorm und bringt                 

erhöht die Akzeptanz der Besucher. Weiter so! 

 

  

 

 

Aktivitäten in 

Niederpöllnitz 

Filmabend 

Geplant ist eine neue 

Aktivität im Sozialraum. Die 

Jugendlichen im ländlichen 

Raum zusammen zu 

bringen, bedarf es mancher 

Ideen. Eine davon wird jetzt 

in Niederpöllnitz umgesetzt. 

Am 26.April 2024 findet im 

Kulturhaus ab 17 Uhr die 

erste Filmvorführung statt. 

Unter dem Motto 

„Filmabend“ mit möglichst  

anschließender 

Gesprächsrunde, möchte 

die mobile Jugendarbeit die 

Kontakte zur Zielgruppe 

intensivieren. In der 

Hoffnung, dass diese 

Veranstaltung für die 

Jugendlichen einen 

Mehrwert hat, wird eine 

Wiederholung der 

Veranstaltung angestrebt. 

Auch weitere 

Themenveranstaltungen 

wären in der Umsetzung im 

Kulturhaus denkbar. 

Mitmachen zählt! 
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Informationen aus dem Sozialraum Nord 

Bad Köstritz - Regelschule „Hans Settegast“; durch Initiative der 

Schülerinnen und Schüler, mit Unterstützung des 

Schulsozialarbeiters, endete 2023 mit der Bildung einer 

Jugendvertretung. Es entstand das erste Jugendparlament i.G.  

Aktuell wird noch an der Struktur und Satzung gearbeitet.                   

Das „JP- Bad Köstritz“ bietet den Raum für nötige Diskussionen 

um die Mitwirkung & Mitgestaltung in der Stadt und Umfeld.      

Der Jugend eine Stimme geben und zielgerichtetes Arbeiten  

unter dem Motto „ Gemeinsam gestalten wir unsere 

Gemeinschaft“ ist die Aufgabe des Jugendparlamentes.  

Weitere Interessierte und aktive Kinder & Jugendliche,                         

nicht nur aus dieser Schule, sind gerne gesehen!                              

Weitere Hinweise findet man auf der Webseite                                  

der Schule. Daumen hoch! 

Münchenbernsdorf- JC Relax; seit dem 1. März 2024 gibt es eine 

neue Adresse des Jugendclubs. Durch die Zustimmung des 

Stadtrates im Februar, wurde der Umzug in die ehemalige 

Gaststätte im Sportlerheim an der Gabelsberger Straße 

ermöglicht. Mit Unterstützung des Bauhofes, konnte der Umzug 

reibungslos erfolgen. Die neuen Räume erleben, durch die neue 

Nutzung, eine Umgestaltung. Mit Hilfe der Nutzer wurden und 

werden die Räumlichkeiten dem neuen Verwendungszweck 

angepasst. Dank der Projektförderung aus 2023, konnten neue 

Küchenmöbel und Geräte angeschafft werden. Einer späteren 

Nutzung mit Gruppenangeboten im Bereich “gesunde 

Ernährung” steht nun nichts mehr im Wege. Vorstellbar wäre 

perspektivisch eine Zusammenarbeit mit dem KGV nebenan. 

Weida- JC Hakuna Matata; der Jugendclub teilt sich das 

Gebäude mit einem kleinen Büro des KSB und der ansässigen 

Kleiderkammer. Letztere befindet sich gerade im Umbau und 

wird demnächst neu eröffnet.  Ebenfalls wurden Bauarbeiten im 

Außenbereich durchgeführt und weitestgehend abgeschlossen.  

Über die Wintermonate fanden hauptsächlich Innenangebote 

statt, die gut besucht wurden. Sobald die Temperaturen es aber 

zulassen, sollen die Kinder & Jugendlichen wieder vermehrt zur 

Bewegung draußen animiert werden. Unterstützt wird dies durch 

die Mitglieder des Jugendparlamentes. Dieses wurde vom       

18.-22. März 2024 neu gewählt. An dieser Stelle Herzlichen 

Glückwunsch an die gewählten Vertreter und viel Erfolg bei der 

zukünftigen Arbeit! 

 

 

Wie weiter in 

Seelingstädt* 

Aktivierung der Jugend 

Nach monatelangem 

Stillstand, begann am 22. 

März 2024 erneut vor Ort ein 

Anlauf für die Aktivierung. 

Die Bürgermeisterin, 

Vertreterinnen vom 

Jugendamt und Vertreter 

der Jugendarbeit 

analysierten die aktuelle 

Situation. Es wurden die 

ehemaligen Pläne wieder 

aufgenommen und 

Arbeitsaufgaben 

besprochen. Angebote 

sollen entstehen, damit die 

Jugendlichen sich nicht 

„nur“ zum gemeinsamen 

Volleyball Spiel treffen 

können. In nachfolgenden 

Gesprächen, in denen die 

Finanzierung besprochen 

wird, bleibt die Frage der 

Umsetzung. Angedacht ist 

mit Hilfe der Jugendlichen 

soll 2024 teils renoviert und 

neu gestaltet werden. 
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Vorschau Sommerferienaktivität  

Projekt Feldbrand 

Die Bauhaus Universität Weimar, in Kooperation mit dem 

Vogtlandkreis, setzt ab Ende Juli 2024 das Projekt “Feldband“ 

um. Hierbei geht es um die traditionelle Herstellung, inklusive 

Brennvorgang, von Lehmziegeln. Studenten aus verschiedenen 

Studiengängen mit verschiedenen Arbeitsaufgaben wollen                          

das Projekt in Kooperation mit der alten Ziegelei in Limbach                

umsetzten. Um eine größere Reichweite zu erlangen, kam die 

Anfrage an die Netzwerkstelle, ob man dieses Projekt auch den 

Kindern & Jugendlichen aus der Region Greiz vorstellen könne.   

In einer gemeinsamen Arbeitsgruppe mit der Stadtverwaltung 

Reichenbach, wurde dem zugestimmt. In der Planung sind nun 

mehrere Termine, an denen sich Interessierte der Aufgabe 

widmen können. Abgebauter Lehm muss aufgearbeitet werden. 

Nach entsprechender Behandlung des Materials, sollen Ziegel 

geformt werden.  Um später die Ziegel zu brennen, ist es 

notwendig, diese in einem Trockenlager zu stapeln.                     

Die Trocknungszeit von mehreren Wochen muss im warmen 

Monat August geschehen. Der Ziegelbrand selbst, erfolgt dann 

im Folgemonat. Um den Erfolg der mittelalterlichen 

Herstellungstechnik gebührend zu würdigen, ist ebenfalls                           

in Planung, das Projekt mit einem kleinen Fest zu beenden.                    

Eine limitierte Auflage der Ziegel soll in den Verkauf. Der Ertrag 

soll gespendet werden. Der größere Anteil der Ziegelmenge    

wird gestiftet. Da anfänglich nicht bekannt ist, welche Menge 

tatsächlich entsteht, entscheidet sich der Verwendungszweck 

erst zum späteren Zeitpunkt. Ein Projekt  “Bauen mit 

Naturmaterialien” als auch ein regionaler Künstler, haben 

Interesse angemeldet die Lehmziegel zu verarbeiten.                             

Die genauen Termine zum Start des Projektes werden bekannt 

gegeben, sobald diese von allen Beteiligten bestätigt wurden.  

 

Meine Bitte: bewerbt dieses Projekt! Weitere Informationen      

sende ich per E –Mail, sobald die genauen Daten und TN Beitag 

feststehen. Ich hoffe auf Entscheidungen diesbezüglich im April. 

 

 

 

 

 

In eigner Sache 

Bitte um Zuarbeiten 

Um den Newsletter 

informativ zu halten          

und diesen in der 

Erscheinungsdichte zu 

erhöhen, benötige ich 

Zuarbeit. Daher meine Bitte, 

schreibt mir Informationen 

zu Veranstaltungen,                  

gebt mir Infos zu durchge- 

führten Veranstaltungen 

(sehr gern mit ein, zwei 

Bildern- Rechtenachweis 

nicht vergessen), schreibt 

kurze Artikel zu Themen die 

Bewegen! Ich bin für jede 

Zuarbeit dankbar! 

Abschließend wünsche ich 

allen Kolleginnen & 

Kollegen sowie allen Lesern 

ein “Frohes, gesegnetes 

Osterfest” 2024!* 

 

 

 


